
zur Laibacher Zeitung.
«^? 5. Donnerstag den i l . Zlännev 1 6 ^

^ ' ^ ' ^ ) Nr. 287 l5 .
S u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .
— ^ l l Folge der mit hohem Hofkammer-De-
«ete vom 19. v. M . , Z. / M ; 6 5 , herabgc-
langten allerhöchsten Enischllesiung vom 3(1.
September d. I , wird zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die mit der Gubcr>nallZur-
reude ,l(lo. Gratz vom 7. Mai 1783, auoge-
sprochrn^ Belohnung von MO Ducaten für
die Anzeige und Auösindigmachung des Ent-
fvemderö cincs golddeschwertcn Bricfcö, bei
den in der Zwischenzeit gälizlich grälwcrten
Acrhältlnffcn außer Kraft getreten scy. —
Laibach am 7. December !L ' l3.
J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,

Landes - Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a n

und P r i m ö ' r , ^ice-Präsident.
Dom» n ik N r a n d s t e t t e r ,

k. k. Gubermalrath.

ä. 1. (3) Nr"29 ' l87.

C u r r e n d e
udcr ve r l iehene P r i v i l e g i e n . — Die
b'cr'd ^ " " " k Hofkammer hat am 2't. Otto<
sten P a l e n d ^ " Bestimmungen dcö allcrhöch-
olaendn P i v i . ' " ^ l . März 1832 die nach-

1 Dem Tlacl" ?'" ' "" " le ihen befunden. -
wohnhaft in T'"K"^^"kwa,zwcrk-Besi tzer,

i>, derRaffimrung ^ ' ' ' ^ " ^ Verbesserung
durch dasftlbe nl gcw^ ^ (^p'"ulcr) , wo-
der Art raffinirt werd ' ^ ' " Schmelzofen n

„->. / l v l . " l ! ^ö eine vollrom-
mene Biegsamkett erhalte . „ d ^alt be-
handelt werden könne. -2 . Dem Joseph Palkh
und Carl Uffenlmmcr, bmqerliche,, Handels'
leuten, wohnhaft in Wlen, Nr. 255 und 919,

für die Dauer von einem Jahre, auf die Erfin-
dung und Verbesserung in der Erzeugung von
convex concaven gläsernen Fenstertafeln von be»
liediger Form und Größe, deren Vorzüge darin
bestehen, daß dieselben schöner und wohlfeiler
seyen als die Spiegelgläser, durch ihre Strah-
lenbrechung das Hineinsehen in die Wohnungen
verhindern, bei Wmd und Wetter weniger der
Gefahr des Zerbrechcns ausgesetzt seyen als fla-
che Fensterscheiben, und in jede gewöhnliche Fcnc
sterrahme Angeschnitten werden können. — 3.
Dem Thomas Bracegirdle, Besitzer einer landcö-

i:n Vlinzlaucr Krelsc Böhmens, für die Dauer
von einem Iahre, auf die Erfindung und Ver-
besserung an Ärampel-Wüschintn für Schafwolle
und alle Arten Faserstoffe, welche darin bestehe,
daß durch eine einfache, wohlfeile und leicht an-
zufertigende Vorrichtung die Krämpcldelege be-
deutend geschont und schönere Products erzielt
werden. — 4. Dem Paolo Lampato, Typo-
graph, wohnhaft in Mai land, für die Dauer
von fünf Jahren, auf di'e Elfiüdung einer ncucn
Art voll Stereotypie mit beweglichen Lettern.
— 5. Dem Carlo Permctti, wohnhaft in Pia-
cenza, derzeit in Mailand, (^oinraaa ^lei ^ l e -
,;lv!«;ll) IXr. 2373, für die Dauer von zwei
Jahren, auf die Erfindung einer neuen Spindel
zum Filircn der Scioc, welche mit Leichtigkeit
die drei zur Darstellung der Organsin- Seide er-
forderlichen Operationen zugleich vclrichte. —
6. Dcm Franzesco Lidcrato Nezia, wohnhaft
ln Bellaggio bei (5omo, für die Dauer von
fünf Jahren, auf die Erfindung einer Methode,
die Weintrauben schneller, bequemer und genauer
zu pressen, um eine schnellere und vollständigere
Gährung zu erwirken, so daß der auf diese Wei-
se erhaltene Wein besser an Qualität und Far-
be sey, als der aus denselben Trauben auf an»
dere Art gepreßte. — 7. Dem Carlo De Luigi,
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Maschinist, wohnhaft in Mailand, Nr. 2'lg^,
für die Dauer von einem Jahre, auf die Ver-
besserung in der Einrichtung der Saug < und
Druckpumpen, welche darin bestehe, daß die
Kolbenstange unterhalb des Cylinders sich be-
findet. — 8. Dem Giovanni Battlsta Lazzaroni,
wohnhaft in Mailand, Nr. 1794, für die Dauer .
von zwii Jahren, auf die Verbesserung in der
Sciden-Filatur, welche im Wesentlichen darin
bestehe, daß statt der bisher üblichen Haspel
(lavcila) cin einfacher Machanismus (ol-di^ii,
ljerico-tcouico-ceouomico) angewendet wer-
de. — 9. Dem Giovanni Grossoni, Handelst
manne und Papier-Fabrikanten, wohnhaft in
Mai land, Nr. !)69, für die Dauer von fünf
Jahren, auf die Verbesserung der Methode, die
sogenannte Porzellan-Pappe zu verfertigen. —
Laibach am 5. December 1843.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
' ' Landes-Gouverneur.
C a r l A l ' a f zu W e l s p c r g N a i t c n a u

und P l ' l w ö r , V»ce-Prasilcitt.
J o h a n n F r c e h c r r v. E> ch l o i ß li, ' g g ,

t . f. Gubernialralh.

Ktavt - mw lllnoiechtliche Verlautbarul l l l l l i .
3 . 24. (2) Nr. 115 l6 .

Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird bckannt gemacht: Es sey über '.'ln-
fuchen des 1)i-. Johann v. Prcmerstein, der
Anna Ctarz, Francisca, Rudolf und Theresia
Fcriantschitsch, als ertlärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast ncich dem am 13. October
1Ü43 zu Wippach ucrstorbencn Stephan v.
Premcrstein, die Tagsatzung auf dcn 12. Fe-
druar 1844 Vormittags um 9 Uhr uor diestm
k. k. Stadt- und ^andrcchte bestimmt worden,
bei welcher alle jcne, wclche an dicftn Verlaß
slus was immer für eincm Nechtsgrundc An-
spruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgcltend darthun sollen,
wldrigen5 sie die Folgen des Z. 314 b. G. V .
sich selbst zuzuschreiben haben werden. Es wird
jedoch bemerkt, daß es einem Jeden frei steht,
am obbcstimmten Tage seine Ansprüche auch
bei dem Bezirksgerichte Wippach zu Protocol!
zu geben. — Laivach dcn 23. December 18l3.

Aemtllche Verlantvarungen.
3 . 1 5 . ( 3 ) . . , Nr. 7.

S t i f t u n g Z - V e r l e i h u n g .
Vom Magistrate der k. k. Prov. Haupt-

stadt Laibach werden für das Solarjahr 1844-
folgende H e i r a t h s - Auss ta t t ungs -

S t i f t u n g c n verliehen werden, als die deS
Hans Jacob Weber mit . . . . 74 si.
Johann Jacob Schilling . . . . 64 „
Johann Bcrnardini 53 „
Gcorg Tholmeiner 5 l „
Anton Fanzoy 40 »,
Niklas Kraschovitz 60 ^
Zu dcn 4 ersten Stiftungen sind nur V ü r »
gers tö 'ch te r von L a i b ach, zu dcn 2 letz-
ten aber auch Bauern- und Taglö'hncrötö'chtcr,
und zwar hinsichtlich der Kraschovitz'schen St i f -
tung aus der Pfarr S t . Peter berufen. —
Die Gesuchstcllcrinnen, welche eine dieser 'Aus-
stattung s - Stiftungen zu erhalten wünschen,
haben den sittlichen Lebenswandel, die Dürf-
tigkeit und ihre vorhabende Verehelichung,
dann die bürgerliche Abkunft nachzuweisen,
und ihre Gesuche beim Magistrate einzureichen,
wo sie in Vormerkung genommen, und nach
dem Willen der St i f ter , das ist möglichst
Nahe dem Zeitpuncte der Verheirathung, wer-
den belhcilt werden. — Stadtmagistrat Lai-
bach am 30. December 1843.

Z732 . (2) Nr. ' " " ^
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I n dem Bereiche der k. k. steyermärkisch-
illyrischen Camcralgefällen-Verwaltung ist eine
Controllol stelle bci einem Gefälls - Hauptamte
mit dem Iahrcsgehalte von s i e b e n h u n d e r t
G u l d e n und dem Genusse freier Wohnung,
mit der Verpflichtung zum Erläge cincr Cau-
tion im Gehaltöbetrage, zu bcsctzcn, wozu der
Concurs b i s f ü n fz e hnten Fe b r u a r 1844
eröffnet wird. — Diejenigen, welche sich um
diese Stelle bcwcrbcn wollen, habcn ihre ge-
hörig belegten Gesuche, in welchen die erlang-
ten Kenntnisse in der Zollmanipulation, im
Cassa- und Ncchnungsfache und die allenfalls
zurückgelegten Studien nachzuweisen sind, inner-
halb des festgesetzten Concurstermineö im Wege
ihrer rorgesctzttn Behörden an diese Cameral-
Gcfällcn-Vcrwaltung zu leiten, und darin auch
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Gcfä'llsbeamtcn der Provinz Karntcn
etwa verwandt oder verschwägert sind. —
Graz am 21 . December 1843.

Z. 2iLU. (3) Nr. «,2^
K i r ch c n b a u - L i c i t a t i o n

den 22. Jänner 1844.
M i t Bewilligung der löblichen k. k. Came-

ral-Bezirküverwaltung zu Neustadt! vom (l. De-
cember 1843, Nr. 14722, werden einige bei der
Pfarrkirche zu Sittich nothwendig gewordene
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Reparationen, die hauptsächlich die Conservation
dcr Bedachung betreffen, im Wege der Herabstei-
gerung bewerkstelliget werden. — Präliminirt
lst auf die Maurerarbeit . . I s t . 35 kr.
auf das Mam'ermateriale . . ;> ' 2U

„ die Zimmcrmannsarbcit ' 8 " 7 ' / "
„ das Zimmerm. Matcriale ' 4^ " 39 "
„ die Spenglerabeit . . ^3<» " -,<'» "
„ „ Echlosserarbeit . . " " " ^ "^ ' ,^ " ^

^ D ^ n wird dcn'̂  ^ X L . ^ 5
d > ^ , ' ° " I '^""lch»st Sittich sschalw.w«-
d'2Ach», , ' i ü . ^ U..tcmch,.umg«,ustigm .mt
i p „ i ^ ' , . -^<r ' "^^ Zum Mltbotcnurder-
N n ^ tt^,^'er das ^orgesthriebene

dchina ^s ^ ' ^ " ^ ^ " ^ und den Licitattons-
^edmgnliicn können täglich hier eingesehen wer-

^ " c h den N>.

^ 2 0 7 ^ ) ' Nr, !)^.
E l d i c t.

«;<; . ^ " ' ' b biemit zur allgemeinen Kennt,
mß gebracht, dasi am 22. Fcdruar 18'!^ Vor-
m.ttags um 9 Uhr der verstcigernngswcise
Verkauf dcs auf Namen der Marktqcmttnde
Adclsbcrg grundbuchlich umschriebenen, im
Marktorte Adelsberg gelegenen, der Psarrgült
Adelsbcrg 5ul^ Urb. Nr. 26 dienstbaren, soge-
nannten KaplanhauseZ 5nd Nr. 132 sammt
Gartet und sonstigem Zugehör, in der Amts-
,7 "ä l " der k. k. Bezirks- und Wogtobriakeit
A clsbcrg ^ t a t t finden wird. - Wozu Kauflu-
d ^ / " ' Bemerken eingeladen werden, daß
dasi ^ l200 f l . bestimmt ist ' und
in k.n " " ' ^ ' n öicitationöbedilignisse täalick

seh7n ?"''l).Uichen Amtsstunden l)i!'rorls'ei7-
und Vo ^ " k ' ^ ^ " ! ^ " ' ^ ^ i r k s -der 18^3 ^ ' ' Adelsdcrg den 22. Dccem-

C d i ^ ' ' l '
Bei der Vorstel)u,,^ ^ ^

schcnMädchenaussteuer.^Stifs ^ " ^ ^ ' ^ ' "
ist cin Stiftungsplah > ^ i ^ ^ ^ ' ^ ^ " ^
men, bei dessen Besetzung e . Z>'"^ ^ ^ " '
39 st. 35 kr C. M. beth ^ ^ " m.t
^7 E5 haben demnach
d'chn S ' M m i ^ l a ^ u dcwe r^ 'w^che?

und im Jahre I8' l3 geehelichet haben, ihre
mit den Armulhö- und Sittcnz^.lgnisi^li, Tanf-
und Traliungösch^'ne,,, nebst Hciralhscontrac-
ten instruirten Gesuche b iö E n d e J ä n n e r
58'14 bei der Vm'stehung dl'r Georg Rossa'-
schen Mädchcllausl'ieuer-Stifttina zu Krain^urg
einziileichl'n, wol'ci bemerkt wild, daß ^, die-
ser Stiftung die Georg Nossa'schen Anver-
wandten gegcn oie Kleinbürger Burgclstoch-
ter das Vorrecht ha^cn. — Vo'.l dcr Vor-
stehung der Georg Rossa'schen Madch^naus-
steuer- Stiftung zu Krainburg ain l . Jan. !5'l'l->

Z. 2.. (2) ' " . ' " ' 3?r. 9 ^ .
E d i c t.

V c m Bezillogclicdle Pöllcind lvild bekannt
gemacht, dah 0!>' >n<t (H?,cl v.'>n ,4. October ZU^o,
Z. U5o, auf tcn l>. Iic!vc!nl'cr, , 1 . December
it!/i5 Utld l , . Iämn's ,tt/z4, zur Fcilbictllng der
IohaüN Gastcl'schen Rc.Uiläiei> zu Wüst r ih , mit
Bekdcid vom »0, Novcinbcl ,U^3. Z. 9 ^ ) , d>K
auf lvcitclcü Eiüschlcilen sisiin l iufken.

Beziltögecicht Poland am »o. November >L^3.

2 4. (2) Nr . " s " , / ^
E b i c t.

Von dem Vcjillsgelichte zu Minikcneorf
wird dekanüt gemacht: (§ü sey in 0cr iz^cclttions»
Sache dcs Herrn Valentin Schafcr, al) Bcvall.-
mächtigte,, dls Marti», Gerdou alig Sie in, ,?iocl
Iosoph Klc>o»>r, vulgo Stojz auö Palovlzh, lrcqei»
schuleigen i50 ft, ü ' ^ kr., die Ft,lbielm,g ecr,
Lctztcvcm gehörigen, in Unterpalovizh llegelidcn,
zur Herrschaft Kreuz »üb Urb. Nr . 5cj^, Reclf.
Nr . 42l dienstbaren, auf io3 n. 4o kr. 5<?schäh.
tcn Realität bewilliget, und cs scycn l " .oeren
Votnahme die T^gsoyungen auf ten 1. Februar,
den 4. März und len 9. April ,U44, j c ^ ^ n a l
Vormittags von ,0 bis »2 Uhr m ?cr W.'he
nung dcs (Zxecutcn Joseph Kladnil' zu P^lorizl),
mit ecm Bclsa^c angcoronct worccn, daß dicsa
Rcalü.u nur b.i der drillen Fcilbiclui'g unier dcr
Schwung veräußert werden l.n»n.

Die Licitations-Bedinglussc, das Schäiiungs»
Proiocoll uno der Grundbuchöextract lönucn rar-
läufig il» der Gcrichlf'lanzlci eingesehen ircrer».

MUnl'cndorf den 20. Novelnbcr »U^ö.

Z. 25. ^(2) Nr< '9N7.
E d i c t .

Bon dem B^zirtögerichc.' Ncixclbc^g werdclt
alle jcnc, wclcdc on den Bcrlah ocö, am o i .
October l , I . zn Klcingupl rerl^rdcncn Iacot»
Nov^I', vul^u Savilscheg, eine F o l ^ i u n g ^i slcllcil
hal:cn, aufgcfcröcrt, zu der auf dcn, 20. Lautier
tL4^ um 9. l lhr früh bci oicscm Gcrichle an^c^'so.
ncten Liquil)aclonöcagsayU"g um so gewisse jU
erscheinen, alö sie sicl) sonst dir Folgen ccd §. ü»4
a. d, G . '̂ >. scldst zuzuschreiben h.iden w ü l d i n .

Wci^clbclg am 20. Dccrmd«r, , ^ 3 .
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Z. 23. (!) Nr . ,423.

E d i c t .
Afle iene. welche an den Nachlaß der am 17.

Ma» »645 zu A^clsdcrg mil einem schliftlicden
Tc^aniente verstorbenen Witwe Maria sedan,
au« was i-.nmll für c>nem Rechtsgrund« eine
Forderung zu habe» velincincn, werren aufge-
forderl, dieserwegen del der auf ten 27. Jänner
»84^ srüd um 9 Uhr vsr diesem Gerichte be.
stlmintcn Liquici'sUngSlagsahung, bei Vermeidung
d«r Folgen des §. ü»4 a. d. G. V . zu erscheinen^

Beziitsgclicdt Adelöberg den ,2 . Dec. »U^ .

Z. .? .^ (2 ) Nr. 2434.
G d i c t.

Von d,m t k. Vezirtsgerichte in Ratmanns,
vors witd bekannt demacht: Man habe über An-
suchen oes Ioscpb Vidil) von Klopp, gegen Ma»
lhias Praprolnl l von ebendort, wegen aus dem
Urtheile vom »u April >N43, Z 55?, schuldigen
276 st. 24 lr. sammt Nebenverbindlichkeücn, in
dle executive Feilbicluna. des. dem Lehlern gchö»
»igen, der Herrschaft Radmannsdorf zinsbaren,
gerichtlich auf 4^0 ft. gcschäylcn Hauses (^»n«.
Nr . 55 zu Kropp, sammt Galten und den zn'ci
Walda iNhc i lc l i 52 ^ l i o i n i l n V ^ i l l u , , , l lnd>»' 8<:!>23»:
gcwiMgct, und zur Vornahme derselben in Krepp
drei Tagsahungcn, und zwar: aus den 27. Iät»-
ner, den 27. Februar und den 27. März lü^4,
jerrümal von <) bis «2 Uhr früh mit 5cm Bei.
sahe angeordnet, daß die genanolen Realitäten
nur bei der drillen Feilbimnig über den Schäz-
zuügstverth btlilaiigcgcbcn lrcrdcn lvürdcn.

Dieüicitatiolisbedingnisse, Grundbuchsextracte
Und da5 SäiähungsprotocoN lonncn zu dcn gc»
wohnlichen Amtöslucide» hicrorts cingeschc» werdc".

K- K- Bezirksgericht Radmannödorf am 2U.
Dcccinbcr 1643-

Z. 2 ,g i . (3) Nr . 5Z4L.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgerichte der Umgebung
Va'lbachs wird hiemit aNqemc'n kund gcm^chl:
lZs scy auf Ansuchen des Franz Mar l l i i , Vor.
,nn»5cü des miiideljähr. Ulo>s Kern von Üaibach.
untcr Vertretung dcs Hevn 1),'. Lindner, in die
cx^ul'vc Fcllbiclung der, dem Andreas Urctscher
gchdrlgl'N, zu S t . Paul liegenden, dem Gute
Sllodcihof «uk Grundbuchs.Folio 2,0. c,>t Neclf
Nr. 69 dienstbaren, gerichtlich auf 7^6st. 5<i tr^
gcschählcn Hall^hube sammi W. ' hn . und Wir, !) ,
schaflsgebäuden, dann der demselben cigenchüm-
lichcn. auf 17 st- 24 l>. bcwcrthcten Fährnisse, p l " .
«uü dcm llrlhcile clclo. »d. Novcmber 1^42, ^ .
5"1<). schuldigen 4«" l l . c. 5. c. gerviNigct, und
es fc^en zu deren Vornahme die 3 Tagsayun.
gen auf den l . Februar, 4» März und »». Apr>l
t I < jcdcö.nal um 9 Uhr Vormittags in loco
S l . Paul mit dem Beisaye anberaumt worden,
daß gedachte Hübe sammt Fährnissen bei der cr<
sicn u»o zweiten Tagsahung nur u<n oder über
den Schäyungülvcrch, he» der drillen aber auch

unter demselben hintangeqeven werden wirk, und
daß jeder Kauftuftige rucksichtlich der Realität ei»
Vadium pr. ,5« st. zu Handen der Licilatiüns«
Eommisiion zu «»legen Hal.

Der Ollnidbuchsextract. tie LicitationZbeding.
nissc und das Schahungsprotocoll tonnen täglich
hieramts eingesehen werden.

Laidach am »lt. November ,6/zI.

Z . ».94. ^ ) Nr. 575a.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezi.ksgerichle de« Umgebung
Vaibachs wird belannl gemacht: tZK sey j i , der
Gxecutioltt'sache des Michael Smole, durch Dr.
Wurzbach. gegen Blas Mallenschct in Medno,
znc>. aus dem UlthcNc tlllo. 2ä. I u „ i >8Ic) schul'
digcn 3«« st c. ». ».., in eic aogesuchte Reassumi«
rung der, mit Bescheid vom 3o. M a i »84«, Zahl
»oUli, bewiNigten execuliven FeilbillUllg der. dem
Leyter», gehörigen, der Herrschaft F inn ig «ul> Reclf.
Nr. ><>5 "t l l rb. Nr. 6»U dienstbaren. gerichtlich
auf l5oo f l . bewerlhelen Mahlmühle am Save»
ströme, bcstchcnb aus 6 Laufern, geiviMgct, und
zur Vornahme derselben die Tagsahung und zmar
auf dcn 29. Jänner, 2H. Februar und 3o März
k. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in locs
der Realität mit dem Beisahc anberaumt worden,
daß die Realität bci der erste:, und z,re>tcn Tag«
sahung nur um oder über den SckäyungSwerlh,
bei ocr dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Der Grundbuchs «Extract, das Schahungs-
protocoll und die Licilalionsbedingnissc können
läql'ch in den AmtSstunocn hicraintK eingesehen
rvcldcn.

^aibach am ,5. December «843.

3 . 2 »95. (5) Nr 5767.

G d : c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachs wird hiemit betannt gemacht: Gz sey in
der Ercculionssache dcs Hrn. Dr. Kaulschitsch, n?i«
der Johann Starmann von Vazhe, wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 2,. Fcbruar »643.
Zahl6H3, schuldige,, '5a st. 0 8. c. in cie exe»
cutivc Feilbietung der, dein Grstcrn gehörigen, in
Vazhe Nr 3 liege»den, dem Gute Ruhing 5uk
Urb. Fol. 2. l>t Rcctif.-Nr. c)'/2 dienstbaren, ge-
richtlich auf 22a si. 20 kr. gcschaytc-n Kaufrechls«
taische gewilligct, und zu deren Vornahme die
Tagsayung auf den 25 Jänner, 29. Februar und
2l). März k. I , jedcSmal Vormittags um 9 Uhr
in loco der Realität uno mit dem Bcisaye ande«
räumt worden, daß nie Realität bei der ersten und
zweiten Fcilbietung nur um oder über dcn Schäl«
zungswerlh, bei der dritten aber auch unter dem»
selben dintangegcben werden würde.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbucbs«
G),'tsact und die Licitalionsbedingnisse können täg«
llch in den Umlsstundcn hie, «ingesehen nelden-

Laibach am »6. December »842.


